
 

  

 
 

 

 

 

Curriculum für das Praktische Jahr 
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#Herzenssache 

Im Heinrich-Braun-Klinikum zu arbeiten bedeutet, Menschen der Region frei von Konzernstrukturen 

hochwertig medizinisch zu versorgen. Hier erlebt man ein freundschaftliches Miteinander sowie ein au-

ßergewöhnliches breites Spektrum an Aufgaben.  

 
 
 
Kontaktadresse: Klinik für Hautkrankheiten und Allergologie 

   Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH 

Standort Zwickau | Karl-Keil-Straße 

   Karl-Keil-Straße 35 

   08060 Zwickau 

   E-Mail: haut@hbk-zwickau.de 

   Telefon: 0375 51-2605 

  



 

PJ in der Klinik für Hautkrankheiten und Allergologie 

Das Praktische Jahr (PJ) stellt einen wichtigen, prägenden und abschließenden Teil des Me-

dizinstudiums dar. In dieser Zeit soll die Ausbildung zum eigenständigen und eigenverantwort-

lichen Handeln auf die eigentliche Arbeit als Arzt vorbereiten. Am Ende des Ausbildungsab-

schnittes sollen die Studierenden in der Lage sein, einen Behandlungsplan für einen Patienten 

zu entwickeln und Patienten sicher zu Visiten vorstellen zu können. 

Während der Tätigkeit werden die Studierenden durch Assistenten der Hautklinik im fortge-

schrittenen Weiterbildungsjahr bzw. einem Facharzt/Oberarzt betreut und ausgebildet. Im Mit-

telpunkt steht die Ausbildung am Patientenbett, um grundlegende Kenntnisse und Fertigkeiten 

des Fachbereiches zu erwerben. Von Seiten der Lehrenden soll dabei eine akademische At-

mosphäre geschaffen werden, die es den Studierenden erleichtert, im klinischen Alltag Fuß zu 

fassen und ein Bewusstsein für wissenschaftlich und ethisch fundiertes ärztliches Handeln zu 

entwickeln. Im Mittelpunkt der Ausbildung steht die interdisziplinäre Betrachtung und Betreu-

ung des dermatologischen Patienten 

 

So gestaltet sich das PJ in den Klinikbereichen 

Konservative Dermatologie 

Studierende erlernen unter Supervision die Untersuchung von stationären Patienten, das  

Erheben von Hautbefunden (Effloreszenzlehre) und die Grundlagen der Dermatoskopie. 

Aus den erhobenen klinischen und laborchemischen Befunden, sollen Studierende lernen,  

eigene Verdachtsdiagnosen zu stellen und Therapievorschläge zu entwickeln. 

In der stationären Behandlung werden grundlegende Kenntnisse der Dermatotherapie vermit-

telt. Studierende erhalten ein vertiefendes Verständnis für die Behandlung chronischer  

Wunden. Praktische Erfahrungen zur Phototherapie und Photodiagnostik bekommt man in den 

eigens dafür vorgesehenen Räumen unserer Klinik.  

Dermatochirurgie 

Studierende erhalten erste Einblicke in das operative Spektrum der Dermatologie. Hierfür sind 

regelmäßige Teilnahmen im Zentralen Operationstrakt des Klinikums vorgesehen. Gleichzeitig 

soll das Durchführen von Biopsieentnahmen der Haut auf Station unter Supervision eines  

approbierten Arztes erlernt werden. Gleichermaßen werden Ihnen die Wundversorgung der  

Operationswunden und das Anbringen operativer Verbände beigebracht. 

Dermatoonkologie 

Unserer Klinik verfügt über ein großes Spektrum onkologischer Behandlungsmöglichkeiten. 

Studierende können am wöchentlich stattfindenden Tumorboard unserer Klinik teilnehmen. 

Sie lernen Patienten kennen, die eine Immun- oder Chemotherapie erhalten und bekommen 

erste Einblicke in das Monitoring der Patienten unter Therapie und das Nebenwirkungsma-

nagement dieser Therapien. 

Allergologie 

In der allergologischen Abteilung unserer Klinik werden Studierenden erste Kenntnisse zu 

Prick-, Intra- und Epikutantestungen vermittelt. Gleichzeitig werden aber auch grundlegende 

Kenntnisse zu Provokationstestungen und Hyposensibilisierungen beigebracht. 

 

 



Die 10 Lernziele während des Praktischen Jahres in der Klinik 

Aus der Vielzahl von Eindrücken, Informationen und Anregungen aus dem PJ-Tertial in der Klinik sollen 

Sie die folgenden zehn am Ende des Ausbildungsabschnitts sicher beherrschen und anwenden können: 

 

Lernziele in der Klinik für Hautkrankheiten und Allergologie  

Erkennen und Erheben klinischer und spezieller Hautbefunde im Rahmen der 
Patientenaufnahmen, täglichen Visiten und Dermatoskopien. 

 

Tägliches Training in allgemein klinischen Untersuchungen der Patienten bei 
Patientenaufnahmen, Festlegung der Behandlungspläne und Entlassungsmanagement. 

 

Sichere Durchführung von Blutentnahmen und Legen von Verweilkanülen.  

Erwerb grundlegender Kenntnisse der allgemeinen Arzneimitteltherapien einschließlich 
Arzneimittelsicherheit, Kenntnisse der speziellen dermatologischen Lokal- und 
Systemtherapien. 

 

Erwerb von Grundkenntnissen zur Lichttherapie durch Hospitation in der 
Belichtungsabteilung (UVA, UVA-1, UVB, PDT in verschiedenen Anwendungstechniken). 

 

Erwerb von Grundkenntnissen der Allergologie: allergologische Test- und 
Provokationsverfahren, wie Prick- und Epikutantestungen, einschl. Indikationsstellungen, 
Vertiefung der Kenntnisse zu den bekannten Immunreaktionen im Abgleich mit den 
klinischen Patienten/Befunden und Tätigkeit im Testlabor der Klinik. 

 

Dermatochirurgie: Einführung und grundlegende Indikationen für Hautoperationen 
inklusive Wundverschlüsse und Nahttechniken, selbstständiges Durchführen von 
Probeexzisionsentnahmen unter Supervision. 

 

Versorgung chronischer Wunden: sicheres Beherrschen der Wundheilungsphasen 
inklusive Erlernen grundlegender Kenntnisse der Wundauflagen. 

 

Erwerb von Grundkenntnissen der Dermatoonkologie: grundlegende Mechanismen der 
Immun-, zielgerichteten und Chemotherapien sowie Hedhoges-Inhibitoren, 
Kommunikation in palliativmedizinischen Situationen. 

 

Erwerb von Grundkenntnissen der Dermatopathologie: Vergleich von pathologisch und 
klinischen Befunden im Rahmen der Diagnosestellungen/klinischen Untersuchungen, 
Teilnahme an der monatlichen klinisch-pathologischen Betrachtungen in Zusammenarbeit 
mit dem Pathologischen Institut der Universität Leipzig. 

 

 

  



Weiterbildung/Literaturvorschläge 

Zweimal monatlich findet in unserer Klinik eine Fortbildung statt. Gleichzeitig verbindet uns 

eine enge Kooperation mit unseren Pathologinnen und Pathologen des Pathologischen Insti-

tutes der Universität Leipzig in Form von klinisch-pathologischen Konferenzen. 

 

Interessante Internetseiten 

 Junge Dermatologen im Berufsverband der Deutschen Dermatologen 

http://www.juderm.de 

 Berufsverband der Deutschen Dermatologen 

http://www.bvdd.de 

 Deutsche Dermatologische Gesellschaft 

http://www.derma.de 

 

Bewerbung/Ansprechpartner 

Als Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Leipzig und des Universitätsklinikums 
Jena absolvieren am HBK vornehmlich Medizinstudenten dieser Einrichtungen ihr Praktisches 
Jahr. Bei freien Kapazitäten können sich auch angehende Mediziner anderer Universitäten 
über das PJ-Portal für freie Plätze am HBK einschreiben.  

Bitte schreiben Sie sich für freie Plätze am HBK direkt über das PJ-Portal ein – wir treten dann 
mit Ihnen in Kontakt. Wenn Sie vorab organisatorische Fragen haben, können Sie diese gern 
mit den PJ-Verantwortlichen aus der Personalabteilung besprechen.  

 

Telefon: 0375 51-2670 

E-Mail: pa@hbk-zwickau.de 

 

HBK Verwaltung und Bildung gemeinnützige GmbH 

Personalabteilung  

Karl-Keil-Straße 35  

08060 Zwickau  

 

Ansprechpartner der Klinik 

Bei Nachfragen zum Praktischen Jahr in der Klinik wenden Sie sich bitte an: 

Chefarzt Dr. med. Dirk Mechtel 

E-Mail: haut@hbk-zwickau.de  

Telefon Sekretariat: 0375 51-2605 

 

 

 

Stand: 14.02.2023 
 

http://www.bvdd.de/
http://www.derma.de/
mailto:pa@hbk-zwickau.de
mailto:haut@hbk-zwickau.de

